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Amtlicher Theil
Bckanntmachnng

Zahlung der höhereu Peusiousbeträge an peu
stonirte Offiziere und MUitärbeamte e

Die höheren Pensionsbeträge welche nach Maßgabe
der zum Militärpensionsgesetz gegebenen Novelle vom
21 April 1886 bereits pensionirten Offizieren vom 1 d
Mts ab zuständig sind werden denselben von der Ab
theilung des Departements für das Jnvalidenwefen
angewiesen werden ohne daß es deshalb eines besonderen
Antrages der Betheiligten bedarf

Bei der großen Anzahl dieser Pensionaire ist es jedoch
nicht möglich sie sämmtlich mit ihren Ansprüchen vor
Mitte Juli d I zu befriedigen

Diejenigen pensionirten Offiziere denen über die An
weisung der ihnen zuständigen höheren Pensionen bis
Mitte Juli d I noch keine Mittheilung zugegangen sein
sollte wollen sich sodann in dieser Angelegenheit an die
vorgenannte Abtheilung wenden

Vorstehendes gilt auch für die seit dem 1 April 1882
in Ruhestand getretenen Beamten welche auf Grund des
Gesetzes vom 21 April 1886 betreffend die Abänderung
des Reichsbeamtengesetzes nnd des Gesetzes betreffend die
Fürsorge für die Wittwen und Waisen der Reichsbeamten
Anspruch aus eine vom 1 d Mts ab zahlbare
höhere Pension haben

Berlin den 28 April 1886
Kriegs Ministerium

Bronfart von Schellendorff

Steckdrief
Gegen den angeblichen Schlosser Rudolf Kraufe aus

Dresden zuletzt in Schkeuditz geboren am 3V April 1849
Soldat gewesen von 1869 1872 Militärpensions
empfänger welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Schkeuditz abzuliefern

Halle a S den 7 Juni 1886
Der Königl Erste Staats auwalt

von Moers

Bekanntmachung
Nachdem die Rechnung des Parochialverbandes

pro I88S/86 durch Beschluß der Generalversammlung
vom 12 Mai c genehmigt auch der Etat pro
1886/87 von letzterer festgestellt worden werden beide
vom 12 bis 27 Juni c auf dem Bureau des Rendan
ten Herrn Stadtrath Hildenhagen kl Berlin 3 zur
Einsicht der Verbandsglieder öffentlich ausgelegt

Halle a S den 10 Juni 1886
Der Ausschutz des Parochial Verbaudes für

die Stadtephorie Halle a/S
Förster

Nichtamtlicher Theil
Halle den 11 Juni

Die Einsetzung einer Regentschaft in Bayern
ist seit gestern vollzogene Thatsache Für den geistig
schwer erkrankten König Ludwig dessen trauriges Schicksal
nicht nur bei dem ihm treu ergebenen Bayernvolke son
dern in ganz Deutschland aufrichtiges Bedauern findet da
man nie vergessen wird daß dieser hochherzige Monarch
es war welcher zuerst unserem Herrscher die deutsche
Kaiserkrone antrug und stets eine reichstreue Gesinnung
bewahrte hat sein Oheim der im 65 Lebensjahre stehende
Prinz Luitpold die Regentschaft übernommen Die That
sache selbst hat wohl nirgends überrascht Ueber den Ver
laus der traurigen Staatsaktion liegen folgende Berichte
vor Ober Medizinalrath Kreis Irrenarzt Dr v Gudden
war vor 4 Tagen in Hohenschwangau auf Grund seiner
Beobachtungen und Mittheilungen hatte das Konzilium der
dazu berufenen Irrenärzte von Gudden die Pro
fessoren Dr Hagen Grasbey und Hubrich sein Gut
achten auf originär verrückt abgegeben Die dadurch
hervorgerufene Behinderung des Königs werde zweifellos
länger als ein Jahr dauern Damit war die Versassungs
bestimmung von dem Eintritt der Regentschaft erfüllt
Der nach Tit 2 Art 19 der Verfassung aufzunehmende
Akt über den Gesundheitszustand des Königs sollte
Mittwoch in Linderhof woselbst der König Aufenthalt ge

nommen hat durch den Minister des Königl Hauses von
Crailsheim im Beisein der im gestrigen Telegramm ge
nannten Herren vollzogen werden Allerdings ließ der König
welcher von der Ankunft der an ihn entsandten Deputa
tion und der Aerzte Kenntniß hatte den Oberstallmeister
Grafen Holnstein sofert beim Eintritt ins Schloß ge
fangen nehmen und ordnete die Bewachung des Schlosses
durch Gensdarmen an Man erwartete stündlich Ordres
durch welche die Freilassung des Grafen Holnstein und
die Uebergabe des Schlosses an die Staatskommission be
wirkt werde Am Donnerstag Vormittag 10 Uhr erfolgte
dann nachdem der deutsche Kaiser und die Reichsregierung
sämmtliche deutsche Bundesfürsten und alle in verwandt
schaftlichen und diplomatischen Beziehungen zum bayerischen
Hofe stehenden Höfe von dem Wortlaut derselben und der
traurigen Veranlassung dazu theils offiziell theils vertrau
lich in Kenntniß gesetzt worden waren die Veröffentlichung
nachstehender Proklamation Im Namen Sr Majestät
des Königs Unser Königl Haus und Bayerns treu be
währtes Volk ist nach Gottes unersorschlichem Rathschluß
von dem erschütternden Ereigniß betroffen worden daß
Unser vielgeliebter Neffe Se Majestät König Ludwig II
an einem schweren Leiden erkrankt sind welches Allerhöchst
dieselben an der Ausübung der Regierung auf längere
Zeit im Sinne Titels 2 K 11 der Verfassungsurkunde
hindert Da Se Majestät für diesen Fall Allerhöchst
selbst weder Vorsehung getroffen haben noch dermalen
haben treffen können und da ferner über Unseren vielge
liebten Neffen den Prinzen Otto schon längeres Leiden
verhängt ist Auch dieser unglückliche Prinz ist geisteskrank
Die Redaktion welches ihm die Uebernahme der Regent
schaft unmöglich macht so legen Uns die Bestimmungen
der Verfassungsurkunde als nächstberufenem Agnaten die
traurige Pflicht auf die Reichsverwesung zu übernehmen
Indem Wir dies von dem tiefsten Schmerze ergriffen
öffentlich kund und zu wissen thun verfügen Wir hiermit
in Gemäßheit Titel 2 H 11 und 16 der Verfassungsur
kunde die Einberufung des Landtages auf Dienstag den
15 Juni 1886 Luitpold Prinz von Bayern Folgen
die Unterschriften sämmtlicher Minister

Eine zweite Proklamation des Prinzen ist an die Armee
gerichtet und giebt bekannt daß er den Oberbefehl über
die Armee übernommen und im Namen des Königs fort
führe Einer offiziellen Nachricht zufolge werden der Oberst
Stallmeister Graf v Holnstein und der Reichsrath Graf
Törring als Kuratoren für die Civilliste sich mit der
Ordnung der Verpflichtungen der Kabinetskaffe beschäfti
gen Für den König soll bereits ein vollständig neues
in Irrenanstalten geschultes Diener und Lakaienpersonal
ausgewählt und nach Hohenschwangau unterwegs sein
woselbst die Heiloersuche denen der König bisher den
hartnäckigsten Widerstand entgegensetzte unvorzüglich be
ginnen werden Der König nimmt seinen dauernden Auf
enthalt in Hohenschwangau Als Arzt fungirt Dr Müller
als Gouverneur Graf Boos Waldeck Nach Sachver
ständigen Urtheil ist eine rapide Entwickelung des Leidens
sehr warscheinlich Alle Meldungen stimmen darin überem
daß die Bevölkerung das Ereigniß mit stiller Resignation
und tiefem Bedauern für den unglücklichen Monarchen
aufnimmt Man kauft stark die ausgegebenen Extra
blätter Alles aber bleibt im gewöhnlichen Geleise Die
Biertifch Unterhaltung ist nicht lauter als sonst es heißt
nur also ist es doch endlich dahin gekommen Viel be
merkt wurde der Passus in der Proklamation Die Be
stimmungen der Verfassungsurkunde legen Uns als nächst
berufenem Agnaten die traurige Pflicht auf die Reichs
verwesung zu übernehmen Liberalerseits befriedigt die
Thatsache daß die Proklamation von dem Gesammt
ministerium wie es bis jetzt im Amte war gegenge
zeichnet ist Man schließt daraus mit Recht daß Prinz
Luitpold den man für ultramontan gestimmt hält
zunächst mit diesem Ministerium weiter regieren wird
Eine Mittheilung anscheinend offiziösen Ursprungs
aus Berlin besagt noch Gänzlich haltlos ist Alles was
irgendwie über eine eventuelle Einmischung des Reiches sder
gar des Kaisers in die inneren Angelegenheiten des Landes
Bayern welche sich nach den Satzungen des dortigen
Staatsgrundgesetzes vollziehen verlautet Dazu liegt gar
kein Anlaß vor Wenn ferner von etwaiger Prüfung von
Legitimationen der Vertreter Bayerns im Bundesrathe
u dergl die Rede war so ist auch dies hinfällig da der
Regent in Bayern die Regierung im Namen des Königs
führt also ein Regierungswechsel nicht eingetreten ist Ueb
rigens werden uns von unterrichtetfter Seite alle Vermu
thungen als irrig bezeichnet daß es sich in Bayern ange
sichts der Landeskalamität irgendwie um die Interessen
oder Bestrebungen einer oder der anderen Partei handeln
könnte man wird den besten Beweis daß dem nicht so ist

daraus entnehmen können daß wie wir mit Bestimmtheit
ersehen das Ministerium auf seinem Posten verbleibt und
sich vielmehr in der öffentlichen Meinung wie bei den maß
gebenden Faktoren die Hoffnungen und Erwartungen da
rauf richten daß die bewährte Kraft des Ministers V Lutz
auch am meisten geeignet sei die Lösung der vorhandenen
Schwierigkeiten zu fördern Siehe Nachtrag

Das Herrenhaus genehmigte gestern nach kurzer
Diskussion den Staatsbeitrag von 50 Millionen zu den
Kosten der Herstellung eines Nordostseekanals und trat so
dann in die Berathungen der Kanalvorlage ein Die
Kommission beantragte in ihrer Mehrheit unveränderte An
nahme der Vorlage Der Berichterstatter der Kommission
Geh Rath Stumm konstatirte das bezüglich des schle
sischen Kanals in der Kommission keine Meinungsverschie
denheit bestanden habe wohl aber bezüglich des Rhein
Emskanals und legte dann eingehend die gegen denselben
sprechenden Gründe dar Der Kanal werde unrentabel sein
der Industrie keinen Nutzen schaffen und die Landwirth
schaft schädigen Graf zur Lippe trat dagegen aus po
litischen und wirtschaftlichen Rücksichten für die ganze
Vorlage ein Minister Maybach plaidirt mit großer Wärme
für die ganze Vorlage eine Trennung derselben würde
das andere Haus nicht gut heißen und könnte er nicht
befürworten der Rhein Emskanal sei nothwendig im In
teresse der westfälischen Montanindustrie und der Land
wirthschaft er fei nothwendig als ein Correlat gegenüber
dem schlefischen Kanal sowie im Interesse der Eisenbahnen
Frhr Mirbach erklärte,für den Rhein Emskanal solange
nicht stimmen zu können als der Reichstag nicht die er
forderlichen Mittel zur Behebung der Finanznoth bewil
lige Geh Kommerzienrath Movissen befürwortete den
Rhein Emskanal und widersprach der Behauptung von der
Unrentabilität der Kanäle Schließlich wurde der Rhein
Emskanal mit 57 gegen 45 Stimmen und damit die ganze
Vorlage unverändert in der Fassung des Abgeordneten
hauses angenommen Heute 10 Uhr Nachtragsetat zc

In Italien ist gestern das Parlament durch den
König mit einer Thronrede eröffnet worden In der
Thronrede werden verschiedene Gesetzentwürfe zum Wohle
der arbeitenden Klassen angekündigt denen der König seine
ganz besondere Fürsorge zuwende Das Budget werde
im vollständigen Gleichgewicht vorgelegt werden Der
König spricht das Vertrauen aus das Haus werde mit
Wohlwollen uud Eifer die Maßregeln prüfen welche vor
bereitet seien um die Streitkräfte Italiens zu Lande und
Wasser noch weiter zu heben und zu stärken Die Be
ziehungen Italiens zu den auswärtigen Mächten seien
nicht nur freundschaftliche sondern auch sehr herzliche
Der Eintracht Europas sei es noch einmal gelungen den
Orient vor einem großen Brande zu bewahren dessen
Folgen unbekannt aber sicherlich sehr ausgedehnt gewesen
sein würden In loyaler und energischer Weise habe
Italien wirksam an der Wiederherstellung und Erhaltung
des Friedens mitgearbeitet wie dies die Interessen des
Landes und der Civilisation erheischten Am Schlüsse der
Rede wird darauf hingewiesen wie nothwendig es sei
dem Staate eine sichere Grundlage zu geben und die
politische Freiheit sowie die ökonomischen moralischen
Kräfte des Landes immer fruchtbarer zu gestalten um zu
zeigen daß Italien in der That eine sichere Stätte wohl
geordneter Kraft und sozialen Friedens geworden sei
Die Thronrede enthält keinerlei Erwähnung der Renten
konversion

Dem englischen Unterhause theilte gestern Glad
ftone die bevorstehende Auflösung mit empfiehlt schnelle
Abwickelung der Geschäfte und beantragt daß das Haus
vgn morgen ab der Regierung täglich den Vorrang für
die noch zu erledigenden Finanzvorlagen einräume und sich
von morgen bis nächsten Mittwoch vertage Derselbe stellt
den Antrag der Regierung einen provisorischen Kredit zu
bewilligen welcher bis zum 1 Oktober den laufenden Be
dürfnissen entspreche Auch im Oberhause brachte Lord
Kimberley dem Hause zur Kenntniß daß die Königin ihre
Einwilligung zur Auflösung des Parlaments gegeben habe
Dieselbe werde erfolgen sobald die nothwendigen parla
mentarischen Arbeiten erledigt sein würden

Ju Belfast kam es in Folge der andauernden Rei
bungen zwischen den Protestanten und Katholiken am
Mittwoch zu ernsteren Ruhestörungen Eine größere An
zahl Katholiken hatte sich zusammengerottet und griff die
Polizei an welche der Uebermacht weichen mußte und Zu
flucht in der Kaserne suchte von wo sie auf die Volks
menge feuerte 5 Personen wurden getödtet und viele ver
wundet Schließlich mußte Militär zur Herstellung der



Ruhe requirirt werden Während der Ruhestörungen
wurden mehrere Häuser zerstört und ein Gebäude in
Brand gesteckt Ein Telegramm von gestern Nachmittag
10 Juni meldet ferner Nachdem im Laufe des Vor
mittags wieder kleine Zusammenrottungen vorgekommen
waren steigerten sich dieselben im Laufe des Nachmittags
Gegen 3 Uhr wurde eine Polizeiabtheilung von der Volks
menge angegriffen so daß Militär zu Hilfe gerufen wer
den mußte bei Erscheinen desselben zerstreute sich die
Volksmenge Von den gestern Verwundeten sind noch 2
im Hospital 2 andere in ihren Wohnungen gestorben
Nach den letzten Nachrichten wurden während der ge
strigen Unruhen sieben Personen durch Flintenschüsse ge
tödtet sechszehn Verwundete darunter ein Sterbender
wurden ins Hospital gebracht In der Stadt befinden
sich 700 Mann Gensdarmerie und Polizei Seit heute
Morgen ist es ruhiger geworden

Telegraphische Nachrichten
Dresden 10 Juni Der König und die Königin sind heute

friih von Sibyllenort hierher zurückgekehrt
Wien 10 Juni Im Abgeordr ercnhause beantragte Krona

wetler einen Ausschuh zur Untersuchung der Handhabung des
Vereinsgesetzes den Arbeitern gegenüber einzusetzen Das Ge
setz betreffend die zollfreie Maiseinfuhr aus Bulgarien und
Serbien wurde angenommen ebenso wurde das Anarchistenge
setz in dritter Lesung mir 186 gegen 46 Stimmen genehmigt

Pest 10 Juni Das Abgeordnetenhaus nahm in nament
licher Abstimmung den Zolltarif mit 151 gegen 113 Stimmen
als Grundlage für die Spezialdebatte an Die Anträge der
Opposition sind somit abgelehnt

London 10 Juni Unterhaus Unterstaatssekretär Briee
erklärt Lord Lyons in Paris sei gestern telegraphisch angewie
sen worden seine Aufmerksamkeit auf das Gerücht von einer
bewaffneten Erpedition nach den Hebriden zu richten Die Re
gierung zweifele nicht daß Frankreich die Abmachung vom Jahre
1378 die 1883 bestätigt worden sei loyal beobachten werde

Athen 9 Juni Der englische und der italienische Gesandte
haben dem Ministerpräsidenten TrikupiS einen Besuch abge
stattet Die Türken daben alle Gefangenen ausgeliefert
Die Kammer nahm in erster Lesung den Gesetzentwurf an
nach welchem die Wahlen departemenlsweise erfolgen sollen

Tages Chronik
Der Kaiser kehrte am Mittwoch Abend bald nach

5 Uhr von Hoppegarten nach Berlin zurück Um dieselbe
Zeit trafen auch die anderen höchsten Herrschaften und
Fürstlichkeiten von dort wieder ein Donnerstag Vormit
tag nahm der Kaiser den Vortrag des Grafen Perponcher
entgegen und empfing den von Urlaub nach Berlin zurück
gekehrten Chef des Civil Kabinets Wirkl Geh Rath von
Wilmowskt Kurz vor 11 Uhr begab der Kaiser sich zur
Enthüllungsfeier des Denkmals Friedrich Wilhelms IV
nach dem Festplatze bei der National Galerie Später
empfing der Kaiser die mehrfach erwähnte Kommission
von Kavallerie Offizieren Nachmittags um l /z Uhr
arbeitete der Kaiser gemeinsam mit dem Kriegsminister
Bronsart von Schellendorff md dem Chef des Militär
kabinetS General Lieutenant von Albedyll empfing dem
nächst den Regierungspräsidenten von Brauchitsch und er
theilte um 4 Uhr dem Hauptmann Graf Aork eine Au
dienz Die Großherzogin von Baden wird in diesen
Tagen nach Karlsruhe zurückreisen um dort die Pfingst
feiertage im Familienkreise zu verleben

Die Königliche Bibliothek in Berlin
Von Conrad Alberti

Nachdruck verboten
Schluß

Aus dem Kursürstenthum Brandenburg wurde das
Königreich Preußen und wuchs unter fortwährenden
Kämpfen mit seinen Neidern und Gegnern langsam aber
sicher und fest wie eine knorrige norddeutsche Eiche heran
Schwere Zeiten der Kämpfe und der Entbehrungen kamen
für den preußischen Staat kamen auch sür die königliche
Bibliothek und mehr als einmal drohte die Schlaffheit
der Regierung die Sparsamkeit und der ausschließlich dem
Militärwesen zugewendete Sinn der Könige der jungen
Stätte der Wissenschaft Schaden und Untergang

Die Entwickelung gerieth ins Stocken es wurden keine
neuen Bücher angeschafft ja der Soldatenkönig Friedrich
Wilhelm I verwandte sogar das Vermögen der Biblio
thek zu Pensionen für seine Generäle Mit Zuschüssen
von 4 bis 20 Thalern jährlich wurde das Institut ab
gespeist Dennoch fand sich beim Regierungsantritt Fried
richs d Gr schon eine stattliche Anzahl von 82 000
Druckwerken und 2000 Handschriften vor Die ersten
Jahrzehnte der Regierung waren so von seinen Kämpfen
eingenommen daß er der Fortbildung der Wissenschaft
wenig Sorgfalt zuwenden konnte Erst späterhin fand er
Zeit und Gelder zur Vermehrung der Büchersammlung
Er schenkte der Bibliothek auch den damals neuen Palast
in welchem sie sich zum Theil noch heut befindet ein im
schönen Rococostil erbautes Haus Der allzeitig schlag
fertige Berliner Volkswitz verglich dasselbe seiner Gestalt
wegen mit einer Komode ebenso wie er die benachbarte
Hedwigskirche als einen umgekehrten Tassenkopf bezeich
nete Auch die Inschrift der Bibliothek hat dem Volks
witz nicht widerstanden rrutiiinentrun Spiritus Nahrung
des Geistes lautet sie der Berliner übersetzt das aber
witzelnd Spiritus als Nahrungsmittel

Friedrich der Große gab auf Veranlassung seines ge
lehrten Günstlings Quintus Jcilins der Bibliothek auch
einen tüchtigen und sachkundigen Vorsitzenden in der Per
son des Dr Biester eines aufgeklärten und gründlichen
Gelehrten Die Regierungszeit Friedrich Wilhelm II
ging ziemlich spurlos an der Bibliothek vorüber nur daß
während derselben eine gründliche Ordnung der Samm

Ueber die Enthüllung des Denkmals Friedrich
W i lh elm IV schreibt man aus Berlin Das vierte in der
Reihe der Denkmäler für Fürsten aus dem Hohcnzollernhause
wurde Donnerstag Vormittag 11 Uhr durch den Kaiser enthüllt
Auf der Brücke gegenüber dem königlichen Schlosse erhebt sich
das herrliche Denkmal des großen Kurfürsten von schlüter
gegenüber dem Palais unseres Kaisers das mächtige Standbild
Friedrich des Großen von Rauch im Lustgarten hat Wolff den
Vater unseres Kaisers verewigt und m unmittelbarer Nähe vor
der Nationalgalerie hat jetzt das Reiterstandbild Friedrich Wil
helm IV von Calandrelli seinen Platz gefunden In der Feier
der Enthüllung kam in überwiegender Weise zum Ausdruck
daß der Kaiser seinem königlichen Bruder diesen Festakt wid
mete Es war ein Schauspiel militärischen Gepränges wie es
die Welt in so prunkvoller Schöne wohl an einem zweiten Orte
nicht aufzuweisen haben dürfte Als Schauspiel und Bild be
trachtet war der Vorgang allerdings von hinreißender Schön
heit Der Festplatz an sich ist wie geschaffen für einen solchen
Akt Rings umschlossen von den langgestreckten Säulengängen
in seinen gärtnerischen Anlagen gerade jetzt in üppigster Ent
faltung stehend der Monumentalbau des Museums hochauf
ragend das gab den Architekten ein Feld in das sich ihre für
den Tag berechneten Bauten ,ie von selbst einzufügen hatten
So errichtete man denn gegenüber dem HaupteiiiHange der
Nationalaalerie das Königszelt in kapellenartigem Style vor
ihm brachte etwas Kühlung der Springbrunnen an dessen an
derer Seite die Kanzel für die Geistlichkeit errichtet war Die
Basis der Kanzel bildeten militärische Jnsignien Trom
meln und Schilder Purpurn war die Decke Hoch oben
auf den Sänlengängen aber zogen sich die Tribünen
deren rothausgeschlagene Ballustraden das Bild der Ab
geschlossenheit des Festplatzes noch erhöhten und ihn w e
einen Vorhof eines griechischen Tempels erscheinen ließen
Zwischen 10 und 11 Uhr belebte sich dies Bild MitTrommel
klang und schmetternden Trompeten zogen Abordnungen aller
Truppentheile heran Sie hallen vorher sämmtlich beim Palais
des Kaisers Revue passirt Eine ungeheure Menschenmenge
hatte sie und den obersten Kriegsherrn dort begrüßt Hier auf
dem Festplatz nahmen sie ringsum Aufstellung zunächst unter
den Säulenhallen dann unmittelbar davor Hoch oben auf den
äußersten Stufen der Freitreppe hinter dem Denkmal poslirte
sich die Militärkapelle und der Domchor Auf deu Säulenhallen
die geladenen Zuschauer und die welche sich auf den öffentlichen
Tribünen Zutritt verschafft hatten zumeist Dameu der höchsten
Aristokratie die Frauen und Töchter unserer Minister und hohen
Würdenträger Innerhalb der Säulenhallen fanden sich dann
die zur Feier kommandirten Militärs die Minister das diplo
matische Korps sowie Vertreter der Universität und Akademie
ein Die vereinzelten Fracks gehören den Abordnungen aus der
Stadtverordneten Versammlung den Aeltesten der Kaufmann
schaft und der Museumsverwaltung Gegen 10 Uhr trafen
die ersten Herrschaften aus dem königlichen Hause ein Um 11
Uhr schallt es Plötzlich in gewaltigen Kommandorufen die Linie
auf uud ab Stillgestanden Gewehr auf Achtung prä
sentirt das Gewehr Achtung Gewehr auf Schulter
Säbelrasseln Kolbenschläge man hört die Griffe
Jubelgeschrei Fanfaren schmettern hinein Trommeln
wirbeln Taschentücher werden in Bereitschaft genommen und
ilimuten eines sich orssvsuäo bis zu übermächtigem Getöse ent
wickelnden Begrußungsjubels in dem alle diese Elemente jedes
auf seine Art zusammenwirken hält der Kaiser seinen Einzug

auf den Festplatz Und nun herrscht wieder tiefe sehrlaul
lose Stille Der Kaiser giebt auf eine an ihn gerichtele Bitte
des Ministers die Zustimmung zum Beginn der Feier die
Tanibours schlagen zum Gebet entblößten Hauptes sucht die
zur Gemeinde gewordene Festversammlung stille Sammlung
uud aus der Höhe tönt das Hallelujah des Domchors herab
ein wahrhaft weihevoller Moment Der Oberhofprediger Dr
Kögel nahm dann das Wort zur Weiherede

Daran schloß sich ein kurzes Gebet für den Kaiser und sein
Haus und der Segen Der Moment zur Enthüllung des Denk
mals war nun gekommen Die Ti ommelwirbel der abschla
genden Tamboure leiteten zum EnthüUuugsakt hinüber Auf
die Bitte des Ministers ertheilte der Kaiser den Befehl zur
Enthüllung des Denkmals In diesem Augenblicke zog der
Kaiser den Degen uud kommandirte selbst nut weithin tönender
Stimme Achtung Präsentirt das Gewehr Die Truppen

lung vorgenommen wurde Als sein Nachfolger Fried
rich III eben dabei war ihr seine Aufmerksamkeit zuzu
wenden brachen die napoleonischen Kriege aus der Staat
kam an den Rand des Abgrunds und man hatte natür
lich drängendere Sorgen

Erst als Wilhelm von Humboldt der große Gelehrte
und Forscher mit seinem umfassenden durchdringenden Blick
das Kultusministerium erhielt und seine Reform des geisti
gen Lebens in Preußen begann da er der Ansicht war
daß die Wiederaufrichtung qes erschütterten Staates auf
dem geistigen Gebiete beginnen müsse als das Unterrichts
wesen gänzlich umgestaltet und Berlin zur Universitäts
stadt gemacht wurde kamen auch wieder bessere Tage für
die Bibliothek Die Einkünfte der Bibliothek wurden ver
größert und in bestimmter Summe festgesetzt während sie
bisher nur aus unregelmäßigen Gnadengeschenken bestan
den hatten

Auch unter der Ministerialverwaltung Altensteins wie
überhaupt während der ganzen Regierungszeit des Königs
geschah viel sür die Sammlung Die Büchereien bedeuten
der Privstgelehrten wurden angekauft andere Forscher wie
Humboldt Ehamifso vermachten oder schenkten was sie
daheim und auf ihren Reisen an seltenen Büchern erwar
ben der Bibliothek Gelehrte Männer traten an die Spitze
der Verwaltung derselben Wilken von Heidelberg und der
berühmte Philipp Buttmann aus dessen griechischer Gram
matik unsere Väter noch die Sprache des Homer und So
phokles gelernt haben Der gelehrte und kunstsinnige Fried
rich Wilhelm IV begünstigte die Bibliothek natürlich noch
in weit höherem Grade die Mittel für neue Erwerbungen
wurden bis auf 10000 Thaler jährlich gesteigert und keine
Gelegenheit versäumt die Schätze derselben zu vermehren
Wieder wurden große und berühmte Privatsammlungen
angekauft so die große spanische Bibliothek Thieck s und
die gewaltige Sammlung altdeutscher Schriften des Frei
herrn v Mensebach des berühmten Fischartkenners und
Freundes der Brüder Grimm Auch Varnhagen s reicher
Bücheruachlaß wurde mit derselben vereinigt

So wuchs die Bibliothek unter der freundlichen Für
sorge auch des jetzt lebenden Herrschers immer mächtiger
und gewaltiger heran bis sie endlich die größte ihrer Art
in Deutschland wurde ähnlich wie das preußische Reich
selbst das sich aus den kleinsten Anfängen unter den schwie
rigsten Verhältnissen und widrigsten Umständen nur durch
die Tüchtigkeit der Männer die an seiner Spitze standen

präsentirten und unter ihrem donnernden Hurrahruf dem Lärm
der Trommeln der von den Musikkorps gespielien Hymne
Heil Dir im Siegerkranz unter dem Glockengeläute aller

Kirchen in welches die Donner der 100 Schüsse gebenden Ge
schütze hineintonlen senkte sich die Hülle von dem Erzbilde her
nieder Von der oberen Halle der Nationalgalerie wo ein
Trompeterkorps Aufstellung genommen hatte ertönte zum
Schluß der Feier der Choral Nun danket alle Gott Nun
mehr begab sich der Kaiser aus dem Zelt zu den einzelnen
Gruppen Zunächst wendete sich der Heirscher zu den Ministern
und dann zu den Geistlichen darauf zu dem Professor Calan
drelli dem er mit einem Händedruck und den Worten dankte

Es hat etwas länger gedauert als ursprünglich in Aussicht
genommen war dafür ist es aber um so besser geworden Dann
schritt der Monarch zu den Deputationen der Regimenter und
befragte die einzelnen Mannschaften nach ihre Namen und
ihrer Dienstzeit Bald darauf hörte man des Kaisers Frage
Wo ist denn der Herr Ober Bürgermeister Eilig kam Herr

von Forckenbeck heran Eine neue Zierde der Stadt Berlin
gefällt sie Ihnen auch sprach der Herrscher heiter lächend und
wandte sich zu dem Monument hinaufschauend zu den Ver
tretern der städtischen Behörden mit deu Worten Es ist sehr
schön und ähnlich aber der Standpunkt dafür ist schwer zu
finden Sie meine Herren werden es länger sehen als ich
Bald darauf verließ der Kaiser in seinem Wagen den Feitplatz
und kehrte von allgemeinen Hochrufen der aaf den Straßen
versammelten Volsinassen begleitet rn sein Palais zurück

Ein grauenhafter Doppelmord ist Donnerstag Mor
gen zwischen 5 und 6 Uhr zu Berlin in dem Hause Möckern
Uraße 78 verübt worden In dem Erdgeschoß des genannten
Hauses bewohnte der Schaukwirth Schiffling mit seiner Ehefrau
und seiner zehnjährigen Tochter ein nach dem Hofe zu gelegenes
Zimmer während er sein Geschäft in dem Kellergeschoß betrieb
Dort war auch die Schlafstätte seines Hausdieners Keller den
er vor etwa 8 Wochen angenommen über dessen Verhallen er
sich indeß wiederholt beklagt hatte während seinerseits Keller
bei dem Polizeirevier Klage über seinen Dienstherrn geführt
hatte Donnerstag Morgen ist Keller vom Hose aus durch das
Fenster dessen oberster Flügel offen stand in das Wohnzimmer
der Schiffling scheii Eheleute eingestiegen hat erst den Ehemann
im Bett ermordet indem er mit einem Schlächtermesser ihm die
Kehle durchschnitt und dann die Ehefrau nach hartem Kampfe
überwälti t und gleichfalls mit Messerstichen getödtet Die zehn
jährige Anna Schiffling ist der Wuth des Scheusals ur dadurch
entgangen daß sie sich unter die Bettdecke verkroch Obwohl
Hausbewohner nicht nur Geräusch sondern sogar den Ruf der
Frau Schiffling Er sticht mich gehört haben ist der Mörder
nicht aufgehalten worden sondern hat die Flucht durch die
Möckerustraße rechts iu die Kreuzbergstraße einbiegend ergreifen
können Der beabsichtigte Raub ist ihm nur zum kleinen Theil
gelungen denn die Werthpapiere und das baare Geld im
Gesammtwerthe von ca 17,000 Mark welches Schiffling in
einem Blechkasten aufbewahrte hat er nicht gesunden und sich
mit einer silbernen Taschenuhr und einer Anzahl Zehnpfennig
stücke der Lösung des letzten Tages begnügen müssen Der
Hausdiener Otto Gottfried Keller ist am 17 Juni 1859 zu
Steindorf Amt Peisterwitz Kreis Ohlau geboren Ein in fer
ner Schlaistätte vorgefundenes Strafmandat der Polizeiver
waltnng zu Halle vom Februar 1886 läßt annehmen daß
er von dort nach Berlin verzogen ist und aus einer gleichfalls
vorgefundenen Postkarte geht hervor daß er in Berlin einen
Oheim besitzt dem er Geld schuldete So weit der amtliche
Polizeibericht Von anderer Seite wird noch gemeldet
Das Kind besaß trotz seiner Jugend Geistesgegenwart aenug
den Schlüssel zu dem Geldbehälter abzuziehen als der Mörder
nach vollbrachter That in seine Kammer eilte um sich von den
Blutipuren zn reinigen Letzterer hatte dabei die Wohnung
der bereits durch die Hilferufe der Ermordeten munter gewor
denen Nachbarsleute zn Passiren belaß aber trotzdem die Kalt
blütigkeit sich die blutigen Hände sorgfältig an einem Bettlaken
abzuwischen sich umzuziehen und dann noch einmal nach dem
Lokal zurückzukehren Hier bemächtigte er sich der Ladenkasse
und einer Taschenuhr und da ihm Zeit zum Suchen des Haupt
kassenschlüssels wohl nicht mehr übrig schien so entfernte er
sich unbehelligt durch die Hinterthür des Lokals Nunmehr
wagte sich das Kind wieder aus seinem Versteck hervor und
benachrichtigte die Nachbarn von der soeben stattgehabten

zum größten lind mächtigsten deutschen Staate emporge
arbeitet hat

Heute zählt die Königliche Bibliothek in Berlin unge
fähr 900000 Bände Sie zerfällt in eine Haupt und
drei Nebenabtheilungen in der ersteren sind sämmtliche
Bücher und Handschriften untergebracht in den anderen die
Musikalien Karten und Zeitungen Nachdem die Räume
des Bibliothekgebäudes sich schon längst als zu dunkel eng
und klein erwiesen wurde vor Kurzem das anstoßende Nie
derländische Palais in der Behrenstraße zur Aufnahme
eines Theils der Bücher umgebaut dadurch wurde auch
die Möglichkeit gegeben den Lesesaal bedeutend zu vergrö
ßern und in den ersten Stock zu verlegen Der Ausgaben
etat der Bibliothek beträgt jetzt 289 159 Mk jährlich da
von entfallen 141230 Mk auf Beamtengehältcr 96000
Mk auf Neuanschaffungen Buchbinderarbeiten zc auf die
letztgenannte Ruprik allein 19716 Mk Die Zahl der
Bücher stieg im Jahre 1882 um 19 783 Nummern der
Zuwachs wird natürlich mit dem fortwährenden An
schwellen der Literatur von Jahr zu Jahr größer Die
Zahl der auf dem Lesezimmer ausgelegten Zeilschriften aus
allen Gebieten der Wissenschaften beträgt ca 1200 Dies
Alles ist aber noch lange nicht genug noch ist die Biblio
thek in einzelnen Zweigen wenig vollständig Kommt doch
noch auf je vierzehn verlangte Bücher immer ein nicht vor
handenes und das will sehr viel sagen wenn man bedenkt
daß die Bibliothek doch meist von ernsten Männern der
Wissenschaft benutzt wird die genau wissen was sie ver
langen und nicht leichtfertig ein albernes werthloses Buch
bestellen So lange die Bibliothek nicht so weit ist daß
sie von jedem einmal in Deutschland erschienenen Buche
von literarischem Werth und den bedentendsten Erscheinun
gen in allen nicht deutschen Sprachen wenigstens ein Exem
plar enthält so lange kann bei ihr von Vollständigkeit
keine Rede sein Auch ist der Mechanismus der Verwal
tung noch sehr erichwert denn die Benutzung derselben ist
eine ungeheure 540 Bestellungen erfolgen täglich im Durch
schnitt Diesen kolossalen Ansorderungen und den Schwie
rigkeiten der Verwaltung Ordnung Zurückstellung u s w
kurz allen lausenden Geschäften muß ein Beamtenpersonal

von nur 18 ständigen Beamten 12 Assistenten und 18
Diener genügen

Wie schwer ist es aber selbst bei der peinlichsten Ord
nung sofort ein bestimmtes Buch unter einer solchen Menge
an seinem Standplatz aufzusuchen und zu finden So



Schreckensscene Den in kürzester Zeit an Ort und Stelle er
schienenen Polizeibeamten vermochte die Kleine ein genaues
Signalement des Mörders anzugeben und konnte die Ver
folgung desselben sofort in Werk gesetzt werden Mittags soll
derselbe bereits in Tempelhof ergriffen worden sein Eine zahl
lose Menschenmenge umlagert die Schreckensstätte und mußten
sofort Polizeiliche Vorkehrungen behufs Absperrung des qu
Hauses getroffeu werden Nachschrift Einzelne Berliner
Blatter dementiren die Nachricht von der Ergreifung des
Mörders

In Offenbach treten epidemische Krankheiten na
mentlich Scharlach Diphtheritis und Bräune gegenwärtig
in solchem Umfange und mit solcher Heftigkeit auf daß
die Bürgermeisterei sich zum Erlaß besonderer Vorschriften
betr Anmeldung der Krankheitsfälle Absonderung der Er
krankten u s w genöthigt gesehen hat

Eine Familientragödie fand in Mülheim a Rh
einen traurigen Abschluß Durch verschiedene Straßen der
Stadt eilte ein Mann dem Rheinufer zu hinter ihm eine
Frau die ihm in höchster Erregung zurief doch innezu
halten Verschiedene Passanten stellten sich dem Flüchtigen
vergeblich in den Weg als die Frau händeringend am
User ankam sah sie den Lebensmüden vor sich in den
Wellen versinken

In Ha mm explodirte am 10 ds in der Pulver
mühle eine Pnlverpresfe Von den verletzten Arbeitern
sind bereits drei gestorben

Ehemnitz 10 Juni Die Vertreter der Hamburger
und Bremer Handelskammern besuchten gestern die 1873
von Richard Hartmann gegründete Maschinenfabrik darauf
die von Albert Voigt gegründete Stickmaschinensabrik
Schließlich wurde die über 80000 Spindeln zählende
Aktienspinnerei besucht Abends wnrde den Gästen von
der Chemnitzer Handelskammer ein Banket gegeben bei
welchem begeistert ausgenommene Toaste auf den Kaiser
auf das deutsche Vaterland und den Reichskanzler aus
gebracht wurden Heute finden weitere Besichtigungen von
hiesigen Fabriken und der Mnldener Hütten bei Frei
burg statt

Eine Erbschaft von einer halben Million
ist der Stadt Köln dieser Tage zugesallen Der am
1 Juni verstorbene Dr meä Dormagen hat nämlich sein
ganzes Vermögen letztwillig der Stadt vermacht mit der
Bestimmung daß von den Einkünften zwei Asyle für
krüppelhafte Personen eines für männliche und eines für
weibliche Personen unter dem Namen Stistnng für Preß
hafte von Dr Dormagen errichtet würden Auch die
große Gemäldegalerie des Verstorbenen soll dem Asyle
verbleiben drei werthvolle Gemälde erhält das Museum
Wallras Richartz

Ein sehr bedauerlicher Vorgang der voraussichtlich
für Viele schwere Folgen haben wird hat sich Donnerstag
Abend in der Danziger Wieben Kaserne zugetragen In die
ser Kaserne liegen zwei Bataillone des Grenadier Regiments
Nr 4 und ein Bataillon des Infanterie Regiments Nr 128
Schon lange haben sich kleinere Reibereien zwischen den Sol
daten dieser beiden Regimenter abgespielt ohne jedoch ernstere
Dimensionen anzunehmen Am genannten Tage nun trafen bei
einem Karoussel in Schidlitz Mannschaften der Regimenter Nr
4 und 128 zusammen und es dauerte bei der gegenseitigen Ge
spanntheit nicht lange bis sich zwischen ihnen kleinere Schläge
reien entspannen wobei sich die Soldaten des Regiments Nr
4 zurückzogen und der Stadt zugingen gefolgt von den 128ern
Auf dem Hofe der Kaserne Wieben gegen 10 Uhr angelangt
entspann sich nun nachdem die Grenadiere des Regiments Nr
4 welche sich vorher in der Minderheit befunden und aus der

kommt es daß man nicht selten auf ein bestimmtes Buch
länger als erwünscht warten muß Bücher die nach
11 Uhr Vormittags bestellt werden erhält man überhaupt
erst am andern Tage Der Lesesaal ist im Sommer von
9 4 im Winter von 9 3 Uhr geöffnet und neuerdings
mn elektrischer Beleuchtung versehen worden Es ist ein
schönes und würdiges Lokal Seine Benutzung steht Jeder
mann frei Dagegen ist es immer noch schwierig und
mit zu großen Formalitäten verknüpft Bücher znr Be
Nutzung nach Hause zu erhalten Die Beamten der Biblio
thek sind von einer nicht genug zu lobenden Liebenswür
digkeit und Freundlichkeit und wer im Zweifel über irgend
ein Buch ist oder sonst bibliographische Wünsche irgend
welcher Lkt hat wird von ihnen in der gefälligsten Weife
unterstützt

Interessant ist der Aufenthalt im Lese und Bücher
ausgabe Zimmer besonders um die Mittagsstunden Da
hat man oft genug Gelegenheit dir berühmtesten Vertreter
der Wissenschaft in nächster Nähe betrachten zu können
einen Mommjcn Curnus Scherer Treitfchke wie sie
eifrig gelehrte Werke durchblättern oder sich selbst in
norddeutscher Einfachheit ihre Werke unter den Arm neh
men und nach Haufe tragen Auch Offiziere Damen
gebildete Leuie aller Altersklassen und Stände sieht man
hier zumeist allerdings junge Studenten Das Haupt
kontingent der Leser stellen merkwürdigerweise die Juristen
besonders die in den höheren Semestern unmittelbar vor
dem Examen So wurden z B einmal in einem Monat
allein 2265 juristische Werke bestellt von denen freilich
nur 1400 ausgeliefert weiden konnten denn der Verlang
ist so groß daß überhaupt von allen Bücherbesiellungen
stets ein Viertel mit der Bezeichnung verliehen zurück
kommt

Man wird es begreiflich finden daß die bevorstehende
Umwandlung einer fo kolossalen und unentbehrlichen
Sammlung in ein Eigenthum des Reiches einen unend
lichen Gewinn für das letztere bedeutet und daß die
Kosten die daraus dem Reich erwachsen in gar keinen
Vergleich mit dem Gewinn kommen können Auch darin
ähnelt die Geschichte der Bibliothek der Geschichte Preu
ßens daß jene wie dieses nachdem sie durch eigene Kraft
trotz der Ungunst der Verhältnisse groß und mächtig ge
worden mit Freuden die eigene Unabhängigkeit und Selbst
ständigkeit für das Heil und den Vortheil des gefammten
Vaterlandes auf den Opferaltar legt

Kasenie Unterstützung erhalten hatten eine arge Schlägerei
bei welcher von den Seitengewehren energischer Gebrauch ge
macht wurde In einen großen Knäuel zusammengeballt hie
ben und stachen die Soldaten auf einander ein und alle Ver
suche von Unteroffizieren und Mannschaften die Kämpfcnden in
Güte auseinander zu bringen scheiterten an der Wuth der
selben Da faßte ein Unteroffizier die sämmtlichen Patrouille
mannschaften zusammen welche nun mit Bajonett und Kolben
die Kämpfenden auseinander brachten von denen eine größere
Anzahl mehr oder weniger schlimm verwundet waren so daß
S Mann 7 von dem Regiment Nr 128 und 2 von dem Reqi
ment Nr 4 in da Lazareth gebracht werden mußten Mit
welcher Wuth die 128er gehandelt haben geht aus dem Uin
tande hervor daß sie auf jeden Soldaten der dunkle Hosen

trug die 128er trugen an diesem Tage weiße die 4er dunkle
Hosen und in ihren Bereich kam einHieben Auf diese Weise
wurde auch ein Sergeant des 4 Regiments beim Betreten des
Kasernenhofes von 128ern angefallen und durch Stiche lebens
gefährlich verletzt Wie es heißt soll dieser Sergeant am Frei
tag im Lazareth seinen Wunden erlegen sein Natürlich ist
soiort eine große militärische Untersuchung eingeleitet worden

Aus dem Geschäftsverkehr
Ein köstlicher u gesunder Erfrischungstrank ist kaltes

kohlens Wasser mit ca V Aachener Magenbehagen v A Widtfeldt

TlMskaltnder
Kirchliche Anzeigen

Am 1 Psingstseiertag predigen
Zu N L Frauen Bormittag 8 Uhr Herr Archidiakonus

Pfanne Vorm 10 Uhr Herr Superintendent D Förster
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Koinmumvn Der
selbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die Hallesche Bibel
gesellschaft

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im Volksschulsaal neue
Promenade 13 Diakonus Richter Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienst Herr Diakonus Richter

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonns Wächtler
Zu St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Saran

Gesammelt wird eine Kollekte für dieHeidenmission Nach
mittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Nietsch
man n

Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Doinkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Kollekte für die Hospttalkasse der Gemeinde AbendS 5 Uhr

Herr Tomprediger Albertz
Der Tholnck sche Kindergottesdienst fällt ans

Zu Hienmarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor 1 Hoffmann
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Abends 5 llhr liturgischer Gottesdienst Herr Pastor I
Hl ffmann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr in der Kirche zu St
Moritz Herr Pastor Knuth Nach der Predigt Beichte
und Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr
Sonntagsschule im Betsaal der deutschen Schulen des Waisen
hauses Herr Vikar Graß

Gesammelt wird eine Kollekte für unsere Kirche
Im Diakonissenhanse Vormittag 9 Uhr Herr Vikar Graß
Katholische Kirche Morgens 7 llhr Frühmesse Vormittag

9V llhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Festandacht
Am 2 Psingftfeiertag predigen

Zu N L Frauen Norm 8 Uhr Herr Lie Dr Roth stein
Vormittag 1t Uhr Herr Diakonus Grün eisen

Gesammelt wird eine Kollekte für die Heidenmission
Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter
Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
in a n n Gesammelt wird eine Kollekte für die Moritzkirche

Hospitalkirchc Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirchc Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Gesammelt wird eine Kollekte für die Heidenmission Abends

5 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Der tholnck sche Kindergottesdienst fällt aus

Zu Neuinarkt Vormittag 10 Uhr Herr Hülfsprediger
Bunge roth Der Kindergottesdienst fällt aus

Zu St George Vormittag 8 Uhr in der Kirche zu St
Moritz Herr Pastor Knuth Gesammelt wird eine Kollekte
für die Heldeninission

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vorm
9 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Festandacht

Getraute
UlrichSparochie Der Fabrikarbeiter G M Seydewitz mit

A I E Angeimann Der Kaufmann H H Büschel mit
C M Laue Der Klempner E L R Treizel mit M R
Schäfer

Moritzparochie Den 2 Juni der Kaufmann Schreckenbach
in Dresden mit F H K Naucke

Getaufte
Zu U L Frauen Des Schlosser Rößner T Johanne

Mathilde Luise geb 5 Januar 1885 Ein unehel S
Walther Ernst Max geb 12 Mai 1886

UlrichSparochie Des Kupferschmied W E Schmidt S
Siegfried Eduard geb 2 Oktober 1885 Des Buchhändler
Carl H Möckel T Therme Dorothea Margarethe geb 5
Dezember Des Kaufmann I H Lindemann S Heinrich
Wallher geb 22 März 1886 Des Drechslermeister W G
A Kluge S Friedrich Wilhelm geb 3 April Des Oekonom
E E A Dehosf S Friedrich Otto geb 11 April Des
Arbeiter F C Claus S Karl Max Arthur geb 26 April

Des Kastellan F A Meißner S Otto Hermann Richard
geb 27 Avril Des Lehrer F W C Westram S Karl
Georg geb 13 Mai Des Schlosser F A Bretschneider
S Friedrich Willy geb 14 Mai Eine unehel T Elsa
Frieda Anna Helene geb 26 Mai

Moritzparochie Des Fabrikarbeiter Reimann T Minna
geb 11 Oktober 1885 Des Hilfsbremser Schulze T Helene
Marie Frieda geb 18 Oktober Des Arbeiter Dombrofski
S Franz Johann geb 23 Februar 1886 Des Bürsten
macher Thiemann S Otto Paul Gustav geb 28 März
Des Kutscher Zimmermann T Jda Anna geb 30 Mai
Des Lohgerbereibesitzer Fittiche S Johannes Friedrich geb
10 April Des Maurer Salzer S Friedrich Robert Alfred
geb 15 April

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Hermann Otto
geb 2 Juni 1W6 Em unehel S Richard Walther geb
3 Zum 1886

Tomkirche Des Photograph Weber T Anna Philippine
Sophie geb 3V M rz 1886 Des Modelltischler Kühlig S
Ehrhaid Karl Willy geb 20 April Des Handarbeiter
Gundermann gen Schröder S Paul Max Reinhold geb
3 Mai

Neumarkt Des Tischler Krause T Johanne Anna geb

Mai 1884 Desselben S Friedrich Gusta geb
85 Des Zimmermann Heinicke T Helene

13 August Des Gürtler Helbig T Elise Bertha

28
1885

Neumarkt Den 6 Juni der Maurer Fiedler mit S E
Schlanstedt

geb 7 Dezbr
elene Martha geb
se Bertha geb 11Oktober Des Pferdebahnkutscher Nelle S Erml Heinrich

Otwmar geb 4 März 1886 Des Schlosser Borgmann S
Arnold Paul Reinhold geb 11 Apr l Des Schreiber
Blume T Emilie Bertha Gertrud geb 15 März

Manch Des Schriftsetzer Gabriel T Clara Wally
Jenny geb 6 Juni 1885 Des Hauptagent Trog S
Johannes Alfred Robert geb 24 Juni Des Handarbeiter
Prodolsky S Friedrich Wilhelm geb 7 Januar 1886
Des Handarbeiter Steinbrecher S Anna Minna Marie geb
12 Januar Des Tischler Sonnabend S Albert geb 22
Januar Des Droschkenbesitzer Reiche T Erdmuthe Paula

ert d geb 4 Februar Des Schnhmachermeister Schulze
S Walther Willy Eurt geb 13 Februar Des Fabrik
fchlosser Edler S Paul Walther geb 2 März Des Kauf
mann Luther S August Karl Paul geb 9 März DeS
Schuhmacher Siebert S Friedrich Karl geb 17 März
Des Maurer Ohms T Anna Jda geb l8 März Des
Handarbeiter Daunke S Christian August Gustav Karl geb
27 März Des Fleischer Möbius T Friedn geb 14 April

Standesamt Halle a S
Meldung vom 10 Juni

Aufgeboten Der Hausmann Carl August Krüger Bru
noswarte 19 und Johanne Charlotte Schinkel Wilhelmstr 22

Der Arbeiter Carl Wilhelm Naumann und Auguste Pauline
Carolme Seydewitz Saalberg 7 Der Schlosser Johannes
Ludwig Emil Sanow und Emma Auguste Halle Bockshörner
9 Der Bataillons Büchsenmacher Carl Christian Gottlieb
Glöckner Paradeplatz 3 und Friederike Louise Therese Marie
Petz gr Wallstr 31 Der Kaufmann Alwin Emil Horn
bogen Halle a S und Sarah Martha Lina Boerl Unter
esperstedt

Geboren Dem Maurer Bernhard Kohlmann Oberglaucha
16 eine T Elfe Hedwig Dem Arbeiter Carl Müller eine
T Anna Entbindungs Jnstitut Dem Kaufmann Arthur
Beckmann Laurentiusstr 19 eine T Marie Amalie Elisabeth

Dem Ingenieur Emil Lobausen Jägcrplatz 31 eine T
Elsa Eine uneheliche Tochter

Gestorben Des Schlosser Paul Polascheck S Hugo Georg
Walter 1 I 2 M 28 Tg Bockshörner 9 Die Witiwe Frie
derike Dietze geb Rümpler 77 I 3 M Schmerstraße 37/38
Des Restaurateur Gustav Wicke T Frieda Henriette Dorette
Martha 3 M 26 Tg gr Berlin 13 Des Brauer Ernst
Liebscher T Hedwig 3 M 12 Tg Mötzlicherweg 3

vibliothekrn Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 Königl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 9 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststnuden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Votlsbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr
ich nn Waagcamt gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Kgl StanSesaint im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rachhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Herberge znr Heimath Mauergasse 6
Saiifniännifcher Verein Abends 8 Uhr Concert in Frehberg s Garten

aiifmänn verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Techniker Verein z Halle a S Ab 8j Sitzung im Preubischen Hos
Plattdiitsche Vcrcenignug Tosammenkunst Klock 3 iin Rikskanzler Leipzigerstr
Männer Liedertafel Ab 8j 10j Uebungsstunde im Paradies
SchiiUcr sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Wefangverein Ofsian Ab 9j in Reis s Restaurant
RnSerctnd Neptun Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Halle Icher Rndcr Verei Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher githcr Sran, Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,
Verein junger ifcnhiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Gcwerk Vcrcinö Licdcrtascl H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
githrrkra Ab 8 Uebuugstuude im Reichskanzler

Abgang und Ankunft
der Eisenliahnzüge Bahnhof Halle

Von MagOcdnrg 7 21 V 8 52
sv Köthens 10 2 V 1 26 N S 3
N 6 S6 A 8 58 A 10 41 Ä
2 45 fr

Bon Leivzig 5 52 V 7 9 ZZ
8 42 V 9 43 B 11 7 B11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halberftavt 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon affel 6 55 V lv Nordhauie,
7 14 V 10 5 V sv Eichender

12 30 M V Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Bon Soran 7 4 V svo Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 46
N sv Weibenselsl 5 15 N 5 33
N 8 3 A 11 10 56 ASonn n Festtags 10 12 A
v Kosen

Von Berlin 8 20 V v Bitter
seld 10 3 V 11 31 2 50N svon Bitterfelds 5 44 N ö 23

9 0 A 10 53 A 4 21 sr
Z bedeutet Lokalzug

Nach Magdetmrg 7 19 V 9 51 V
10 55 V sbis KöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Käthen

Nach Leipzig K4 20 fr 7 30 V
K8 25 B 10 15 V 11 30 V
1 40 Zt 3 20 N 5 8 N6 15 A 7 1d A 9 5 A 10 47 A
11 0 A 3 2 sr

Nach Halberstapt 7 40 V 11 35 B

3 5 N 6 0 A 9 25 A ftisHalberstadt
Nach Kasicl 5 10 B 7 45 V bis

Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis EichenbergZ 9 30 Abends sbis
NordhausenZ 10 37 A

Nach S ran 7 57 V 1 33 N 7 24
A stis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 B 11 36 V 2 5 N
3 20N bisWeißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A sbis Erfurts
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kösen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach Schasftiidt 5 45 V
Stach SalzmünSe 6 0 V 3 0 N

3 0 N
Von chasstädt
Von TalziniinUc

3 35 V
10 0 V

7 5
7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dar St
Baro
meter

mm

Ther
uc

Isins

ouieter
ch

Feuch
iigkett d
Luft

Wind Wellet

10,6
11 /6

2 Uhr
8 Nhr
7 llhr

752 0
752 5
7530

23,1
20,0
16,3

185
16 0
13,0

45
63
73

N0
0

zml heiter

wotlw
l bewölkt

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur i Eelsius Grade war m nachbenannre

Städten folgende Petersburg Hamburg i 1S Memel
14 Karlsruhe j 16 München 13 Chemnitz s 14 Verlm 16

Paris 15

Mater i lxMU
Sonnabend den 12 Juni

Neues Theater Die lustigen Weiber von Windsor
Altes Theater Geschlossen



Interims Stack Idealer
tviu 7 UU Ä 8

Freitag den U Juni I88S
8 lRÄI r

Elftes Gastspiel des Berliner Residenz Ensemble
unter Leitung des Herrn rvltx

Auf Wunsch Einmalige Aufführung von

vtvrtvk Uetne
Lustspiel in 3 Akten von A Mels

Original Bearbeitung des Berliner Residenz Theaters
Ueber 400 Mal mit außerordentlichem Erfolge am Berliner Residenz Theater sowie bei
den Ensemble Gastspielen in Frankfurt a M Bremen Magdeburg Posen Bromberg
Thorn Kiel Lübeck Stettin Greifswald Stralsund Schwerin Rostock Münster Hamm
Bielefeld Halle Amsterdam Herford Hameln Celle Minden Osnabrück Hildesheim

Hannover zc zur Aufführung gelangt

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Sonnabend den 12 ds Vorm U Uhr versteigere ich

Geiststratze 42 hier
t Pianino 1 Billard mit Zubehör t Bierdruck Apparat
1 Geschirrschrank Tische 5 Dtzd Stühle S Kleider
schranke 7 Sophas Z Regnlatenre 3 Komoden v Spie
gel S Sessel 4 Oelgemälde eine Parthie Bier n Wein
gläser Als nide und Porzellansachen Küchengeräth ver
schiedener Art KV Fl Wein 7V Fl Bier mehrere Her
ren Meidnngsstücke zc e

Gerichtsvollzieher

Regie lttI H Kt t
PersonenSalomon Heine Banquier

Bertha dessen Frau
Ottilie beider Tochter
Mathilde beider Nichte
zarry Heine Kommissionär in englischen Manufakturwaaren

Gustav Scheedel
Pauline Kitzing
Anna Hagemann
Henriette Wagner
Maxime Harden

Liebenthal Maller Otto GerlachLesfer Kommis bei Harry Heine Jofef DeutschHirsch Lotterie Kollekteur und Hühneraugen Operateur Felix Lüpschütz

Ein Komptoirdiener Eugen HufsJakob Diener im Hause Salomons Hans Nelius
Ort der Handlung Hamburg

Nach dem 1 und 2 Akt finden größere Pausen statt

Preise der Plätze Rangloge 2 Mk 50 Pfg Sperrsitz 2 Mk Parterre 1 Mk Gallerie 50 Pf
Die Herren Studirenden zahlen an der Abendkasse gegen Vorzeigung ihrer Studentenkarte

für Sperrsitz 1 Mark
Zu dieser Vorstellung werden Billets für Schüler zu 5V Pfg verausgabt

Der Tagesbillet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 1 Tr, und ist von 10 12 Uhr Morgens
und von 3 5 Uhr Nachmittags geöffnet

t z 7 Ullir

Sonnabend den 12 d Mts
ruh 10Uhr versteigere ich Geist
tratze 42 zwangsweise gegen
Baarzahlnng

1 Kleiderschrank 1 Matratze
1 Komode t Knchenschrank
k vollständige Betten 1 Last
wagen getragene Kleidungs
stücke 1 Taschenuhr I he
bräisches t deutsch griechisch
1 lat dentsches Wörterbuch
ThibeausDietiouär u u v A

MüIIvr
Gerichtsvollzieher

Sonnabend Sonntag auf allgemeines VerlangenPariser Sittenbild in 4 Akten v Viktorien Sardou Deutsch v E Mautner
In Vorbereitung Novität Schauspiel in 4 Akten v Alex Dumas Sohn

F55 vFF e F I/FF5t V FL 5F ff

FF 55/ F FDin vortrefflichen Qualitäten empfiehlt
Wnenhandlun Aipchzerstraße 92

F FF H 9

empfehlen sich bei Bedarf bestens ebenso ihre

Veill AusverkAvt kl Klausstraße 10
früher ll ti ii k

Wegen Aufgabe des Geschäfts und Wegzugs von Halle verkaufe ich meine noch
auf Lager habenden Weine 400 Fl Mosel und Rheingan Weine zum Feste aus
von 80 H bis 2,50 darunter die feinsten Marken

Rüdesheimer Hinterhänsler Rieslinger Auslese
Steinberger Cabinet
Ranenthaler Berg
Forster Kirchenstück

SV Fl Rothweine a 1 bis 2
svv Fl /i Vz Champagner von 2 bis 4 bei Abnahme von 10 Fl

und lade ich ein geehrtes Publikum zur Abnahme ergebenst ein

Hochachtungsvoll

Freiwilliger Verkauf
Erbtheilungshalber versteigere ich in meinem Bureau

am 17 Juni 1886 Vorm von 19 12 Uhr
das den L ttpp schen Erben gehörige zu

Halle a S vor dem Steinthor Nr 10
in bester Lage belegene Grundstück in welchem

eine Schmiede eine Bäckerei und eine
Restauration

sowie verschiedene andere Gewerbe schwunghaft betrieben werden
Die Bedingungen sind in meinem Bureau einzusehen das Grundstück ist jeder

zeit zu besichtigen

Halle a/S den 24 Mai 1886

FDFF JustiMH

Aaciion

AveU m

Am Sonnabend den IS d Mts
Vorm IO Uhr solle Geiststratze 4S
zwangsweise versteigert werden

1 tafelförmiges Instrument 1 Re
gulator uud mehrere Möbel

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den IS Juni er Vorm
K l/z Uhr versteigere ich Geiststr 4S
lier zwangsweise

eine Tiegeldrnckmaschine und einen
Geldschrank

lvtir Gerichtsvollzieher

Gröljic Auswahl in

ü Irvl
Handkoffer

in

Sonnabend den IS Juni er Vorm
Uhr verkaufe ich Geiststratze 4S

vliiixe zwangsweise
Gerichtsvollzieher gr Steiustr SS

Sonnabend den IS d M Vorm
S/z Uhr verkaufe ich Geiststratze 4S
zwangsweise S Korbstühle 1 Seffel
I Regal I Kronleuchter I Hänge
lampe 4 Kasten Uhrketten mit Me
daillons 1 Ladenleiter S Spiegel
scheiben I Petroleumkanne I Re
volver S Billardbälle und t Parthie
Bettwäsche

Gerichtsvollzieher in Halle a/S
große Ulrichstraße 16 II

Zwangsversteigerung
Sonnabend den IS d M Vorm

von zll Uhr an versteigere ich
Geiststratze IS hier

I fast neuen Winterüberzieher
Stoffrock S Koffer I Tisch I Koffer
verschiedene Stühle I Korb mit
Spielzeugen I silberne Anerenhr
I Komode Geige Schreibschrank
N n a G meistbietend gegen Baarzahlnng

Ger Vollz ob Leipzigerstr 83

empfehle Familien Fleischern Molke
reien zum frischhalten von Fleisch Fisch
Milch Butter und zum Schutz gegen
Maden bei Käse Al

FF F V
S7 gr Ulrichstratze S7

empfiehlt
sein beständig großes Lager feiner Wnrst
und Fleischwaaren täglicher Eingang
frischer Waaren Schüsseln werden au
das Feinste garnirt frisch ger Rheinlachs
gr Riesen Speckflnnder und um damit
zu räumen werd sämmtl Compots Früchte
in Zucker zu sehr billigen Preisen ansver

kanft

Leinen Drell Wachstuch Leder
in allen Grötzen

i vl
UIinI i xxvt 8oI vi
I i

höchst danerhaft gearbeitet

mit einfachem n doppeltem Nickel
bügel von S,S Mk

II

für Herren nnd Damen
IirvlK

zum Trage und Umhänge

Ti iiik
empfiehlt als

billigste Bezugsquelle
39 Schmeerstr U

s

q

S

S

N

Wegen vorgerückter Saison stelle mein
noch reich sortirtes Lager von garnirten

MrvkdMvll
für Damen Mädchen u Knaben zum
abelhaft billigen

Ausverkauf
F F

Rathhausgaffe I

Itrokkütv
für Damen Herren und Kinder in
rotzer Auswahl garuirte Hüte alle
Zugartikel werden zu billigen Preisen ver

kauft Filz und Strohhüte werden ge
waschen gefärbt und modernisirt in der
Hulsttlmk von I lWiMI

Schmeerstratze 14
Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrft
Trüffelleberwurst

gek Zuuge
Servelatwurst
Brannschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

M Königl HoflieferantLei p zigerstr 7S
einsten Astrachaner Caviar
rima ger Rheinlachs

i fette Jsländ Heringe
lenbnrger Spickaal

Frische Walderdbeeren W
Frischen Waldmeister M
Aal in Gel6e empfing M

li U
Für den ndattiomlle und Insiratc theUkveramworlllch Julius,Munckelt in Halle Mötz sche Buchdruckerrt R Nietschmann w Halle
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